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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Straßenbauamt  

Datum 

24.06.2021 

Drucksachen-Nr. 

2021/181 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Kreistag öffentlich 26.07.2021 

 

 

Tagesordnungspunkt 15 

Neuanschaffung eines Lastkraftwagens (LKW) für den Straßenbetriebsdienst im Landkreis Konstanz 

 

Beschlussvorschlag 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, das Vergabeverfahren zur Beschaffung eines Lastkraftwagens 
für die Straßenmeisterei Welschingen mit einem Investitionsvolumen in Höhe von 280.000 EUR 
bereits im Jahr 2021 zu beginnen. 

2. Die Auftragsvergabe (bereits im Jahr 2021) wird aus nicht benötigen Mittel des Finanzhaushalts 
2021 gedeckt. 
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Historie und Sachverhalt 

Für die gemeinschaftliche Straßenunterhaltung der Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden neben 
dem Personal auch Fahrzeuge und Geräte benötigt. Damit der Fahrzeugpark wirtschaftlich und effi-
zient bleibt, sind Ersatzbeschaffungen erforderlich. Die Ersatzbeschaffung werden nach einem lang-
fristigen Wiederbeschaffungsplan vorgenommen und jährlich durchgeführt. Die hierfür benötigten 
Mittel werden im Haushalt veranschlagt. 

Bereits am 21.06.2021 wurde in der Sitzung des Technischen und Umweltausschusses der Haushalts-
entwurf des Straßenbauamtes für 2022 (THH 5) vorberaten und - wie von der Verwaltung vorge-
schlagen - beschlossen.  

Insbesondere im Bereich der Fahrzeug- und Gerätebeschaffung müssen Neuanschaffungen getätigt 
werden. Diese stehen in direktem Zusammenhang mit den zusätzlichen Aufgaben an der B 33. Mit 
voranschreitendem Ausbau der B 33 sowie der Inbetriebnahme des Tunnels Waldsiedlung ergibt sich 
der Bedarf für einen zusätzlichen Lastkraftwagen sowie für ein Tunnelkontrollfahrzeug. 

Aktuell betragen die Lieferzeiten für schwere Nutzfahrzeugen ca. 18 Monate. Auf Grund dieser 
Zwänge soll die Auftragserteilung vorgezogen werden und die Fahrzeuge spätestens im September 
2021 verbindlich bestellt werden. Dies wurde im TUA am 21.06.2021 angekündigt. 

Eine Beschaffung war ursprünglich für 2022 geplant. Daher wurden im Haushalt 2021 keine Mittel für 
diese Neubeschaffung im Finanzhaushalt veranschlagt. Die Auftragsvergabe (bereits im Jahr 2021) 
wird aus nicht benötigen Mittel des Finanzhaushalts 2021 gedeckt. Der Bund beteiligt sich im Rah-
men der gemeinschaftlichen Straßenunterhaltung mit 24,98 % an den Beschaffungskosten. 

Der Investitionssaldo des Landkreises von rund 210.000 EUR im Jahr 2022 wurde im Haushaltsent-
wurf 2022 veranschlagt und bereits im Technischen und Umweltausschuss (TUA) am 21.06.2021 vor-
beraten (Auszahlung rund 280.000 EUR, Bundesbeteiligung rund 70.000 EUR). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 

Entfällt. 
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe  

                Pflichtaufgabe 

                Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen 

  keine Auswirkungen 

 

  Auswirkungen  auf Ziel/Kennzahl  

 Nr.:  … Bezeichnung: …    

  …    

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

-280.000 EUR                 2022 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

Ca. - 70.000 EUR           2022 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

-210.000 EUR               2022 
  

 

 Die Mittel für die Neubeschaffung des LKW (280.000 EUR) werden hinsichtlich der Auftrags-
vergabe aus nicht ausgeschöpften verfügbaren investiven Mitteln des Haushaltsjahres 2021 gedeckt 
(z. B. Einsparung bei der K 6172 Dettingen-Dingelsdorf in Höhe von 150.000 EUR, Abstufung). Die 
Abrechnung erfolgt nach Lieferung in 2022 und soll dann aus dem Haushaltsansatz 2022 finanziert 
werden. 
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